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Anwesenheit Sr Maj des Königs in Halle
SereitS am letzten Montage den i ten d M
hatte unsre Stadt die Hoffnung genährt durch die
Ankunft ihres theuren Monarchen beglückt zu wer
den auch waren in dem Hause des Canzler Nie
meyers und den umliegenden Häusern die zur Auf
nahme nöthigen Anstalten getroffen worden Die
Verspätung der Reise hatte indeß den Reiseplan geän

dert umso mehr da nach Sr Maj Aeußerungen

XXVI Jahrg 42 die
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die Absicht war die neue Chaussee zwischen
Merseburg und Halle so wie unsre Stadt selbst in
Augenschein zu nehmen welches beydes die Dunkelheit
der Nacht nicht verstattet haben würde Daher über
nachteten Se Maj in Merseburg und trafen erst
Dienstag Morgens gegen 8 Uhr bey uns ein Sie
geruhten bey der Hauptkirche wo Sie Herr Landrath
St reiber erwartete abzusteigen besahen sehr
aufmerksam das Innere und mit besonderm Wohlge

fallen den trefflichen Bau des auf leichten Pfeilern
ruhenden zierlichen Gewölbes ließen Sich auch von
dem herbcygerufenen ersten Geistlichen Consistorial
Rath v Wagnitz über einzelne Gemählde und
Bildnisse Auskunft geben gestatteten die Oeffnung
der Thüren um den herbeyeilenden Mitbürgern Ih
ren Anblick nicht zu entziehen und verließen sodann
den Ort mit dem Ausdruck der Huld und Zufriedenheit
Zangsam durch die Stadt fahrend gelangten Se
Maj unter dem Freudenrufe des in großen Massen
auf dem Markt und in den Straßen versammelten
Volks an dem gewöhnlichen Umspannplatze am grü
nen Hofe an wo die ersten Militairpersonen nebst
einigen Deputirten des Königl Oberbergamts und der
Universität versammelt waren mit welchen Sie sich
kurze Zeit auf das huldreichste unterhielten die Grün
de der spätern Ankunft wiederholten namentlich Ihre
Hoffnung auf die Erhaltung des bisherigen guten Gei

stes der Studirenden äußerten und die Stadt und
Universität Ihrer fortdauernden Fürsorge und Schutze

versicherten worauf Sie begleitet von den Wün
schen aller treuen Bürger um Potsdam zu erreichen
die Reise ungesäumt fortsetzten

Unze,
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Ungeachtet der Abends vorher nicht erfüllten
Hoffnung hatte sich dsch in vielen Häuser ganz frey
wiliiz die Freude durch einfache Erleuchtungen ausge
sprochen Es war ja dieß auch an sich schon gerade
der Tag werth der auf einer Seite so lebhaft an die
Drangsale erinnerte welche unfte Stadt im I 806
am l 7 O tobernach der Eroberung d rch den Einmarsch
feindlicher Heere erfahren hatte sowie nicht minder an
die Gefrevung von dem fremden mit jedem Jahr
drückender werdenden Joch welche im Jahr i8tZ in
den Tagen des l6 r Oktobers durch blutige aber
herrliche Siege errungen ward Möge Keiner auch
der oft mit der Gegenwart Unzufriedene vergessen
von welcher bürgerlichen und geistigen Sclaverey wir
dadurch gerettet sind und was es daneben werth sey
einem alten durch große Fürftentugenden und Nerdienste
ausgezeichneten Regentenhause anzugehören tind in
seinem Könige nicht nur einen topfern für Sein Volk
und Reich Sein eignes Leben wagenden sondern auch
einen tugendhaften gerechten und mildui Oberherrn
zu verehren

2

UniversitätÄo sehr unsre Stadt und Universität darauf vorbe
reitet seyn mußte bald einen ihrer würdigsten und hoch

verdienteste Mitbürger und Lehrer in dem Königl
Zonsistorialrath und Senior der theologischen Faeuität

Direktor der Frankischen Stiftungen und Ritter des
rothen Adlerordens zweyter Classe e

Herrn O Georg Christian Knapp

2 den
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den Schwächen des Alters und einer oft gestörten Ge
sundheit erliegen zu sehen so schmerzlich hat doch sein
Hinscheiden alle betroffen die seinen hohen Werth zu
würdigen gewußt haben Wem wäre es wohl unbe
kannt wie sehr ihn seine ausgezeichnete vielseitige
Gelehrsamkeit die Gediegenheit seines Unterrichts
dessen sich an 50 Jahr so viele Zausende zu erfreuen
gehabt haben seine zwar der Zahl nach wenigen
aber desto gehaltvolleren Schrift allen weiche sol
che Verdienste zu schätzen versteh ehrwürdig gemacht

hatten Zwar sichert ein in die äußeren Verhältnisse
weniger verwickeltes Leben den stillen Gelehrten
leichter vor Tadel Neid und Verkennung Er aber
war zugleich wie seinen engeren Freunden und
Hausgenossen eben so allen Einwohnern dieser
Stadt namentlich auch den bürgerlichen Kreisen
und Vereinen an denen er gern Theil nahm durch
seinen reinen Wandel strenge Redlichkeit eine von
allem Schein und aller Düsterheit entfernten heitern
Frömmigkeit wie nicht minder durch ftine Billig
keit Milde und Freundlichkeit werth geworden wie
Wenige Auch hat er wie er in guten Tagen das
Vorbild der Mäßigkeit b ieb eben so in bösen Tagen
und unter manchen hatten Prüfungen als ein Muster
der Gemüthsruhe Ergebung und Standhaftigkeit
und eines ungeheucheltenGottvertraucnsVielen vorge
ieuchtet Alles dieß so wie seine besondern Verdienste
um die Wissenschaft und um unsre Hochschule näher
zy entwickeln leidet der beengte Raum dieser Blätter
nicht Nur eine kurze Uebersicht seines Lebens kann
hier noch eine Stelle finden

Der
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Der Sohn eines seinen Zeitgenossen gleich, ehr
würdigen Mannes des sel Doetors der Theologie und
Direktors des Waisenhauses I oh Georg Knapp
ward er in dieser Anstalt am 17 Sept 175z geboh
ren besuchte die lateinische Schule und das Pädago
gium bezog 1770 die Universität Halle u im Sommer

1774 Gcttingen promovirte am 1 May 1775 als
Magister der Philosophie ward 1777 außerordent
licher 1782 ordentlicher Professor und 17Z9 Doetor
der Theologie Seit l 7 8 z theilte er zuerst die C 0 n
direction und seit 1799 nach dem Tode des Di
rektors Or Schulz e die Direktion der Franki
schen Stiftungen mit seinem nächsten Coilegen dein
Canzler Niemeye r Im Zahr 18 l 6 ward er zum
Königl Consistorialrath in der Provinz Sachsen er
nannt Früher schon war er auch Mitglied mehrerer
zur Förderung und Verbreitung des Christenthums be
stimmten Gesellschaften im Inlande und Auslande
Im Jahr 817 erhielt er als Anerkennung seiner
Verdienste den rothen Ndlerorden dritter und z 2z
zweyter Klasse Noch bis zum Schluß des Sommer
halbjahrs für seine exegetische Vorlesungen thätig
endete er an den Folgen eines seine schwachen Kräfte

erschöpfenden Bluthustens am Morgen des i4ten die
ses Monats sein Lehen Eine sanfte Auflösung ward
ihm wohl ehe er es selbst meinte zu Theil

Am 1 ten Morgens ist was von ihm der Erde
angehörte zur Ruhe gebracht nach seiner ausdrück
lich bestimmten Verordnung still und geräuschlos
Wie gern hätten alle seine Freunde Amtsgencssen
Verehrer Schüler und Pflegebefohlnen an der fever

z lichtn
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lichen Bestattung Theil genommen Aber sein aus
drücklicher Wille war ihnen Gesetz

Selig die Todren die wie Er im Herrn sterben
Sie ruhen von ihrer Arbeit
Zhre Werke folgen ihnen nach

Z

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

58 ne von dem Schuhmachermeister G geschenkte
und von V bezahlte Schuld 1 Thlr 7 Sgr 6 Pf

Die Cmacoren der Armenkasse

Lehmann Runde

Für die Waisen des Frauenvereins gingen ein

1 10 Thlr 0 Sgr letzter Erlös aus der
Predigt des Herrn Professor I Marks zum Ge
dächtnisse vcs sei Herrn Professor Maaß

2 4 Thlr von dem Hochl Znquisitoriat die
in einer Untersuchungssoche durch Herrn Ritterguts
besitzer Gödecke auf Döltvitz liquidieren und von die
sem dem Vereine üderwiesenen Reisekosten und Zeu
gengebühren

z 2 Zhlr von B bey einem gehofften freudi
gen Treigmß am 17 Octsber

4 l Thlr von dem Stud R bey seiner AK
reise Nach Berlin

S S Pfund
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5 S Pfund dunkle Wolle zu Röcken für Zünfte

Kinder von Mad S
Wir danken dafür aufs herzlichste

Halle den 19 October 1825
Der Frauenverein Dürkintz

4

Hallescher Getreidepreis

D iZ Ocl D

Den 15 O t

Scheffel Weihe iThlr zSgr Vk
Roggen
Gerste
Hafer

i

16
iZ

Weihen l Thlr
Roggen iZGerste 16
Hafer iZ

Aen ix Oct F Weihen i Thlr Z
Roggen 20Gerste s l6
Hafer Z

Halle den ig October 1825
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9
9
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Der Kö ngl Polizey Jnftzector Heller

5

AnzeigeAndem ich die am 8ten d M hier Abgebrannten ver
Mildthätigkeit menschenfreundlicher Herzen hierdurch
nochmals angelegentlichst empfehle zeige ich zugleich
an daß zur Annahme von Geldbcyträgen für diesel

4 bea
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den außer den im lcyrcn Stücke dieses Blattes Ge
nannten auch noch Herr Buchhändler Kümine in
Halle und Herr Ämtmann Röser auf dem Waisen
Hanse daselbst bereit sind

Dieskau am i8 Octobcr 1825

Der Prediger Kümmel

6

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c

September October 1825
s Gebohrne

Marienparochie Den 20 Septbr dem Professor
Niizscli ein S Asmund Reinhold Nr 1Z2
Den 27 dem Lohnsuhrmann Pabft ein Sohn Carl
August Robert Nr 220, Den 1 Oktober dem
verstorbenen Kastellan Vvolz eine Tochter Louise
Nr 1072 Den 2 dem Chirurg Sträube

einS August Otto Nr 766 Den 4 dem
Schuhmacher ein Sohn Friedrich Ferdinand
Nr Den 8 dem Salzsiedemeister Rie

mer einS, August Wilhelm Nr 88y Den9
dem Maurer eine T Johanne Christian
Rosine Nr 147t

tllrichsparockie Den z Ottbr dem Schuhmacher
meisterNaumünn einS Franz Erasmus N 25 z

Den 6 dem Copist Suchheim eineT Christiane
Friederike Wuhelnune Nr 246 Den 8 dem
Kmscher A e 0r eine T Pauline Dorothee Zried
rike Nr 1559

Moritzparochie Den 24 Septbr dem Weißbäcker
meister Seeburg ein S Adolph Ludwig Theodor

Nr
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Nr 489 Dem Handarbeiter Hummel ein S
Johann Gottlieb Nr 212z Den zc dem
Viehhaller 25osi e einS Hermann Albert N 2105

Domkirche Den 1 Oktober dem Schneidermeister
Hooy jun ein S Heinrich Ferdinand Nr 722

Glaucha Den 7 Oct ein unehel S Nr 1990

d Getrauet
Marienparochie Den 16 Oktober der Invalid

2öorkennlo genannt Lange mit C L Runrh
Der Zimmergcsrlle Helmsöorff mit M D Rünst
linz Der herrschaftliche Kutscher Dahienburg
mit M Fiebig Der Tischlermeister Ulbrichr
mit D U Raue

Ulrichspar 0 chie Den 17 Oktober derSchuhmscher
Reurer mit D R T okze

M 0 ritzpar 0 chie Den 6 Ottober der Handarbeiter
Hummel mit M E Linden Hahn

Domkirche Den i6 Ottober der Leinwebermeister
Rilian mit M G Eisiermann

Glaucha Den 2l Sept der Backermeister Meiß
ner mit Chr geb Greinbrück Den 17 Oct
der Tapeiendrucker Äuhlmann mit M D Gchmisr

Der Handarbeiter Fröhlich mit M Riner
Der Handarbeiter U cimam genannt Reichenbach
mit D S Schulze

c Gestorbene
Maricnparochie Den io Octbr des Handarbeiters

Gncnre Ehefrau alt 58I yM 2 W 1 T Brust
krankhcit Den 12 des Invaliden Naz e Ehefrau
alt zoJ 4M Folgen der Niederkunft Den 14
des Schuhmachermeisters RieSel Ehefrau alt 5Z I
Brustkrankhcit

5 Ulrichs
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UlrichSparochi Den i l Octbr des Schuhmacher
meisterS Tauinann S Franz Erasmus alt l W
l T Kinnbackenseuche Den 14 des Amtsverwal
terS Salzmann Wittwe alt 6z Iil M Entkräs
tung Der Consistorialrath vr Anapp alt 72 Z
z W 6 T Snlkräftnng

M 0 ritzpar 0 ckie Den 9 October eine uneheliche T
alc 1 M 2 T Echlagfluß

Krankenhaus Den 1 z Octbr des Maurergesellen
Ehrling nachgel T Marie Christiane alt 8 z I
Zlltersschwäche

Glaucha Den 8 Octbr des Tagelöhners Schach
Wittwe alt 6o Zahr Kopfgicht

Herausgegeben von A H Niemcyer und H B Wagnis

Bekanntmachungen
Wir bringen dem Publikum in Erinnerung daß

die Unpflichten Wasser und Erbzinsen von den Häusern
in Halle so wie Anlage und Zrohnegeld von den Häu
sern in Glaucha für dieses laufende Jahr zwischen Mi
chaelis und Martini bezahlt werden müssen Zugleich
werben die Nestanten der genannten Abgaben aus frühe
ren Iahren aufgefordert ihre Reste ohnfehlbar bis zum
sostzn November d I abzutragen widrigenfalls deren
Einziehung durch strengere Maaßregeln bewirkt werden
wird Halle den 11 Ottober iU2z

ZDer Magiftrar
Mellin Wucherer Lehmann

Ein Parthie Geschwindfeuerzeuge und Schwefel
Hölzer erhielt und verkaust billig

Vilhelm Hesse
Echmeerstraße Nr 716
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Bekanntmachungen ivo
Subscription Sa zeige

Walter Scott s sämmtliche Werke Voll
ständige Ausgabe der prosaischen und
poetischen Schriften Neu übertrage
von Meyer Verfasser der freyen Bear
beitung Shakspeare s

Eleganteste und wohlfeilste Taschenausgabe
mit ioo Kupfern Gotha

Subscriptionspr eis für je des Bdchn 5 Sgr
motr IsAgiit osrrect snrl valualils

ecliriori ok tlis eomplLts Worl z
ok Walter 8cvtt vvitk a like anil Por
trait ok t egutdor numerouz bssu
tikul plste notez critiLsl zn 1 ox
plsustor Ne er sutkor ok tlie oe
Isdrated kree translation ok
pesre

krics kor Ludkcridsrs 5 8 r esc Volu
me kewe6

Die Verbindlichkeit der Subscribenten sowohl bcy
er deutschen als bey der englischen Ausgabe streckt

sich jedesmal auf 6 Bändchen
Eine Probe der deutschen Bearbeitung bekommt man

bey uns gratis woraus zugleich die unrichtige Angab
des Subskriptionspreises in Nr 40 der Beylage zum Hall
parriot Wochenblatt von 25 Sgr erhellet

Florentiner Saiten vorzüglichste Qualität Astral
und Svarlampen breite Dochte Geschwindfeuerzeuge
Zündhölzer Nachtlichte ven Glaftz aus 5 und 5 Zahr

em pfiehlt billigst Madur
Ein junger Mensch von guter Erziehung welcher

Lust hat die Glaserprofession zu erleinen kann sich mel
den bey dem

Buchhandlung des Tvatsenhairfe

Glasermeister Schulze
auf dem Bechershofe
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Meine Wohnung ist von heute an im Hause des ver

storbenen Baumeister Hrn Friederich große Ulrichs
straße Nr 24 2 Treppen hoch

Halle den 15 Ocwber 1825
Dr Schweizger Seidel

praktischer Arzt

Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenst
an daß ich mein Logis in die große Ulrichsstraße Nr 77
bey Herrn Seifensieder Ottermann verlegt habe

A U irrn ich Buchbinder
Einem hochgeehrten Publikum zeige ich hiermit er

gebenst an daß ich meine Wohnung verändert und nun
in Nr Y77 neben dem Gasthof zum drey Königen wohne
Auch steht bey mir ein einspänniger Stuhlwagen mit
Verdeck zu verkaufen Ein und zwsyspänniges Fuhr
werk ist täglich bey mir zu bekommen

Lohnkutscher Vogel jun
Einem verehrten Publikum ent hiermit zur Nach

richt daß ich in der grcßen Klausstraße 5uk Kr 880 bey
dem Orgelbaumeister Herrn Wäldner wohnhaft bin

Halle den 10 October 1825
T Koppen geb Geliert Hebamme

Die Listen der 41c Klasse sind angekommen und
tinnen bey uns nachgesehen werden außer den kleinern
Gewinnen fielen uoch in unsre Collecten 1 Gew ä 600
hlr 1 Gew Thlr z Gew s 100 Thlr

Die Renovation zur Zten Klasse muß bey unausbleib
lichem Verlust des Anrechts spätestens bis zum 8ten No
vember erfolgen Kaufloose sind noch bey einem jeden
von uns Unto zeichneten zu haben

ä ekmann Runve
Acchie Hecrnhuier Seife empfing und empfiehlt billig

2tug Prasser
Große Klausstraße Nr 87z

Frische Saizbulter in Fässern und einzeln zu billigen

Preisen bey Aug Prasser
Große Klausstraße Nr 87z
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Indem ich dem geehrten Publikum für den so zahl
reichen Besuch und die ausgesprochene Z zfriedenheit an
meinem Einzugsfeste als warum ich auch ferner ganz
ergebenst bitte meinen ungeheuchcitsten Dank abstatte
bemerke ich zugleich nochmals daß unanständigen Perso
nen beyderley Geschlechts der Zutritt ein für allemal durch
aus verboten ist und sie sich der sofortigen Zurückweisung
zu gewärtigen haben

Daß diese Maaßregel dem gebildeten Publikum ge
wiß angenehm seyn wird unterliegt wohl keinem Zweifel
und ich darf mich daher dessen fernern gütigen und zahl
reichen Besuchs indem ich zur Verschönerung der Erleuch
tung des Saals noch mehr beygetragen habe wohl ge
wärtigen

Um indeß den Tanzenden keine Störung zu verur
sachen nmß ich mir das Einbringen der Hunde in den
Saal verbieten 2binncdöß

Gastha lter zur Resource

Veränderungehalber bin ich gesonnen mein HauS
auf dem Strohhofe Nr 2oz6 dem Fleischermeister Hrn
Klose gegenüber zu verkaufen oder zu verMiethen und
kann sogleich bezogen werden Es enthält zwey Smben
nebst Kammern s Küche Keller einen großen Boden
Hinter und Vorderhof und einen kleinen Blumengarten
Das Nähere erfährt man auf Brun o swarte Nr 515

Ein Materialladen groß und mit allen Bequemlich
keiten ist von jetzt an zu vermischen bey

Job Aug Mieders
Galgstraße Nr Z2l

Ha lle den 18 Oktober,825
Eine Stube ohne Kammer ist mit oder ohn M

ble zu vermiethen große Ulrichsstraße Nr 6
schmalz

Die zweyte Etage in meinem Hause Galgstraße
Nr Z2l welche zeither durch denHrn Prof Tieflrunt
bewohnt gewesen ist von kommende Ostern 8 6 zu ver

miethen Joh A z lvieSers
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Einem geehrten in und auswärtigen Publikum zeige

ich ergebenst an daß in der hiesigen Kunsthandlung
welche aus einem bedeutend assortirten Lager von Kupfer
stichen aus allen neuen und ältern Schulen so wie auch
aus Zeichnungen und Zeichenmaterialien feinen englischen
Zeichenpapieren Landkarten neuesten Strick und Stick
mustern Stammbüchern und Schulatlas von z6 Karten
zu i Thlr so Sgr besteht auch och mehrere ander
Sachen zu haben sind Hall t en 17 Oktober 182z

Gebr Rocca
in der Hirsch ap otheke am Markt

Ich gebe mir die Ehr ganz ergebenst anzuzeigen
daß ich mich als Kleidermacher für Herren etablirt hab
Mit dem Versprechen stets gute und dauerhafte Arbeit
Mi liefern verbinde ich den Wunsch daß ein hochgeehrtes
Publikum mir sein gütiges Zutrauen schenken möge
Meine Wohnung ist auf der großen Ulrichtstraße Nr 69

Hall den 6 October ijj z
H Fabian

Anzeige Einem hochgeehrten hiesigen und aus
wärtigen Publikum zeige ich ganz ergebenst an daß ich
mich als Buchbinder erablirt habe Bey gewiß guter und
dauerhafter Arbeit verbunden mit den möglichst billigen
Preisen wird es mein stetcS Bestreben seyn mich deS
Vertrauens und der Zufriedenheit meiner geehrten Kunde
in jeder Hinsicht würdig zu machen

Halle den 18 October 1825
I F Bürger

große Steinstraße Nr 159
Hrrrenhüte neuester Fa on von seidenem Glanzfelbel

welche nicht rorh und vom Regen fleckig werden verkaufet
Stück 2 Thlr die Hutmacher
Johann Jeremias Pf aHl SchmeerstraßeNr 480
Carl Christian Pfah große Klausstraße Nr 874
Johann Christoph Pfahi Galgstraße Nr 314

in Hall e
Bey May auf dem Grasewege Rr 8Z9 sind zwey

gut dressirt Hühn rhund zu verkaufen
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Zweitausend Thaler Mündelgelder sind getrennt oder

zusammen zu 4 Procent auszuleihen welche bey richtiger
Zinszahlung nicht leicht gekündtzt werden Das Näher
bey dem Kaufmann Gerlach

Coniplett gute Taschenfeuerzeugs das Stück zu 1 Sgr

8 Pf sind wieder in der Gerlachschen Handlung
Klausstraße Nr 826 zu haben

Genueser Bischoffextracc von vorzüglicher Güte das
Glas zu 2 Sgr in der Handlung von D F Gerla ch

Zeder der neuen Abnehmer wird sich durch ein Ver
such vo n der G üt e gcwiy überzeugen

Sehr schöne ächte Müllerdosen empfiehlt die Ger
la ch sche Handlung

Die bekannte Habermannsche Glanzwichse welche
dem Leder höchst zuträglich ist und einen schönen schwar
zen Glanz giebt ist in der Hanoiung von V F Ver
lach die Schachtel 6 Pf 7 Spf und 1 Gr iz
Spf zu Haber Diese Wichse ist zwar billig übertrifft
aber manche theure

Da die Meßfuhren nunmehr zu Ende sind so kann
ich wieder mit meinem Geschirr sowohl mit Kutsch als
Leiterwagenfuhren aufwarten und werde die angemeßnen
Preise stellen Es sind auch einspännige Chaisen bey mir
zu vermiethen desgleichen eine zu verlausen so wie voi
heute an z bis 4 gute Pferde bey mir zu verkaufen stehe

Halle den 18 Octvber 825

Einem geehrte in und auswärtigen Publikum zeige
ich hiermit ergebenst an daß jetzt bey mir ein, sehr schön
AuswahlMeubleS als Seeremirs Kommoden Spiel
und Nähtische Sopha s Stühle u dgl vo Mahagony
und andern masrigen Hölzern zu haben sind Bey g
schmackvoller und guter Arbeit verspreche ich die allerwohl

seitsien Preise
Carl Ul bricht Tischlermeister

hinter dem Rathhause Nr 25z
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Heute Morgen um acht Uhr endete seine irdische

Laufbahn im drey und siebzigsten Lebensjahre unser innigst
geliebter Vater und Schwiegervater der Lonststorialräch

I r Georg Christian S,i, pp Tief erschüttert ma
chen wir dieses den zahlreichen Freunden des Entschlafenen
unter Verbittung aller BeyleidSbezeugungen hiermit erge
Kenst bekannt Halle den 14 Ocrober 825

Carl Rnapp Landgerichtsrath
Caroline Thilo geb Knapp
vilhelmine Rnapp geb äser

Carl Thilo Professor der Theologie

VerkaufZlcchr 6 l iesische ZOinre von Martin Vraßcolier
in Paris

Dieses unentbehrliche neue Product hat die besondere
Eigenschaft daß solches die Federn gut conftrvirt schön
fließt und ihre natürliche angenehme schwarze Farbe nie
verliert wie die Meiste die durch fressende Bestandtheile
dem Papier nachtheilig wird und ein gelbliches Anseh
erhält Solche ist dem Herrn AdolphHoltzmüllerin
Halle am Markt aklein zum Verkauf übergeben und empfiehlt
solche das Flacon zu z Sgr u z Sgr als sehr preiswürdiz

Joh FrieSr Grüner in Naumburg
Agent der Haupt Niederlage des Herrn Martin

Braßcolier s Paris
Sollte ein junger Mensch Lust haben Buchbinder zu

werden der kann sich in der N uffschen Buchhandlung
unterm Nachhause melden

I Uelzener Flachs hat erhalten und kann zu billigen

Preisen ablassen L G A X nöe
Wer Abschriften p o Bogen 1 Silbergroschen

Briefe und andere schriftliche Arbeiten und Ausarbeitun
gen gefertigt haben will wird prompt korrekt und billig

bedient von Thiemeim Hause des Maurers Herrn Thomas dem Apollo
garten in Glaucha gegenüber wohnhaft

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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